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Ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest!



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu und ich möchte in diesen Zeilen meine Gedanken 
über dieses herausfordernde Jahr festhalten. Politisch blicken wir auf ein Superwahljahr 
zurück. Die Wahlen brachten einige Überraschungen. Weltweit und natürlich auch bei 
uns, merke ich eine Tendenz sehr stark – immer mehr Bürgerinnen und Bürger 
wünschen sich einen „starken Mann oder eine starke Frau“ - eine Führernatur, welche 
die komplexen Probleme auf dieser Welt mit einfachen Ansagen zu lösen vermag. 
Entwicklungen, die nicht in dieses Bild passen, weil sie so einfach nicht lösbar sind, wie 
die spürbare Klimaveränderung, werden einfach ausgeblendet – die gibt es nicht. Die 
uralte Masche, bei den Menschen Feindbilder zu schaffen, funktioniert auch heute 
immer wieder. Allzu leicht wird über Menschen anderer Kulturen und Länder geurteilt 

ohne zu bedenken, das es bei uns Gesetze gibt. Oder ganz einfach die Notwendigkeit dieser Menschen in vielen 
Bereichen unseres Lebens und der Wirtschaft. Das wird meist ignoriert und verschwiegen. Ein Grund für diese 
Radikalisierung in der Sprache, im Umgang miteinander – siehe Trump und Co – sind ganz sicher die Sozialen 
Medien und die dazugehörigen Algorithmen. Wir erleben es ja täglich selber. Ich habe mich im Internet über 
eine Küchenmaschine informiert und die Folge war, dass ich in den nächsten Wochen unzählige Werbungen 
für Küchenmaschinen bekommen habe. Genauso funktioniert das mit allen Kanälen, man kommt schwer 
wieder heraus und somit erhält man eine immer einseitigere Information. Das fordert uns sehr in unserem 
kritischen Denken. Es werden in diesen Medien viele, oft sehr wahnwitzige Behauptungen aufgestellt, die es 
zu hinterfragen gilt. Forderungen wie: „alles muss anders werden“ sind nur Ansagen und bringen keine 
Lösungen. Veränderung braucht Lösungen. Ansagen und Behauptungen sind zu wenig.  

Wir haben in Allhartsberg im vergangenen Jahr gemeinsam intensiv nach Lösungen gesucht. Die Entwicklung 
unserer Gemeindevision war ein guter und sehr konstruktiver Prozess. Die erfreulich große Beteiligung am 
Fragebogen im Frühjahr war ein guter Beginn. Die Gespräche danach führten zu einem sehr guten und 
anspruchsvollen Programm, welches der Gemeinderat in den kommenden Jahren als Grundlage für seine 
Entscheidungen nehmen wird. Herzlichen Dank für die großartige Beteiligung!

Anny Kappl - Ehrenringträgerin der Marktgemeinde Allhartsberg - ist am 19. November 2024 im 91. 
Lebensjahr friedlich eingeschlafen. Ich möchte mich auf diesem Weg für ihr vielfältiges Wirken in unserer 
Gemeinde herzlich bedanken. Sie hat besonders den Chor Cantores Dei, oder die Union lange Jahre sehr 
unterstützt. Sie hat die großen Festumzüge 1980 und besonders 1985 großartig gestaltet. Gerne denken wir an 
25 Krippenausstellungen und einige Hobby- und Kunstausstellungen, die durch ihre kreative Hand zu etwas 
Besonderem wurden. Liebe Anny  – Vielen Dank für dein unermüdliches Wirken. Ruhe in Frieden!

Wenn ich mir zu Weihnachten was wünschen darf und es uns allen wünsche, dann ist es das wir unser 
Allhartsberg so wie bisher, mit Wertschätzung und Respekt und im Miteinander gestalten. Das wir schätzen, 
was wir gemeinsam erreichen konnten und in dieser Freude zuversichtlich in die Zukunft blicken.

Ich bedanke mich herzlich bei allen, die im vergangenen Jahr ihren Beitrag für unsere Gemeinde geleistet 
haben. Bei allen Vereinen und Körperschaften und den vielen Freiwilligen. Mein Dank gilt dem Gemeinderat, 
für das wertvolle gemeinsame Gestalten unserer Gemeinde, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auf dem 
Gemeindeamt, in den Kindergärten, den Schulen und im Bauhof. 

Ich wünsche allen Allhartsberginnen und Allhartsbergern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes, erfolgreiches und vor allem gemeinsames Jahr 2025!

 Meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Toni Kasser

KOMMENTARE
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ENTFALL DER AMTSSTUNDEN

Das Gemeindeamt ist ab 23. Dezember 2024, 12.00 Uhr bis einschließlich 06. Jänner 2025 geschlossen. 

Die nächsten regulären Amtsstunden finden wieder ab 07. Jänner 2025 statt.

Der Bürgermeister und die Bediensteten der 

Marktgemeinde Allhartsberg wünschen allen 

Allhartsbergerinnen und Allhartsbergern ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und 

alles Gute für das Jahr 2025!

Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2025

Wahlberechtigt ist gemäß § 17 NÖ GRWO 1994 jede Person mit österreichischer Staatsbürgerschaft und jede oder 
jeder Staatsangehörige eines anderen Mitgliedsstaates der EU, welche spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet hat, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und in der Gemeinde ihren Hauptwohnsitz hat und somit im 
Wählerverzeichnis eingetragen worden sind.
Nur Wahlberechtigte, die im Wählerverzeichnis aufgenommen wurden, dürfen am Wahltag wählen. In Allhartsberg 
werden 21 Gemeinderäte gewählt. 

Wahlkarten:
Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie möglichste frühzeitig eine 
Wahlkarte für die Briefwahl.
Diese können online unter  beantragt werden. Keine telefonische Beantragung möglich.www.meinewahlkarte.at
Die Beantragung der Wahlkarte hat durch den Wähler oder die Wählerin selbst zu erfolgen.

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und online Anträge ist der 22. Jänner 2025 und für persönliche Anträge 
der 24. Jänner 2025, 12.00 Uhr.
Der mündliche Antrag muss persönlich bei der Gemeinde gestellt werden und es ist ein Ausweis mitzubringen. 
Wenn Sie Ihre Wahlkarte bei uns persönlich abholen, dann haben Sie die Möglichkeit, Ihr Wahlrecht gleich 
auszuüben.
Die Wahlkarten werden ab 07. Jänner 2025 verschickt.

Wahlzeit am Wahltag in beiden Wahllokalen
07.00 bis 14.00 Uhr

Sprengel I Sprengel II

Mittelschule Allhartsberg
3365 Allhartsberg, Markt 50

07.00 - 14.00 Uhr

Angerholz, Brandstetten, Burgstall, Dorf, 
Graben, Grub, Kröllendorf, Maierhofen, 

Markt, Ödelberg, Öko Dorf, Raiden, Weinberg.

Vereinshaus Allhartsberg
3365 Allhartsberg, Südhang 4

07.00 - 14.00 Uhr

Fohra, Haag, Hiesbach, Hofstetten, Kühberg,  
Südhang, Wachtberg. Wallmersdorf, Zauch.

http://www.meinewahlkarte.at
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Wohnungsausschreibung

Dachgeschoßwohnung über dem Gemeindeamt zu ver-
mieten:

Größe:  105,7 m²
Ausstattung: Küche, Wohn/Essbereich, 2 Schlafzimmer,
   Bad, WC, Abstellraum und Balkon
   Küche und Bad voll ausgestattet
Miete:   auf Anfrage

Generalsaniert, sofort beziehbar!

Anmeldungen für diese Wohnung können auf dem 
Gemeindeamt abgegeben werden!
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  Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2025/2026

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!

Die Kindergarteneinschreibung für das kommende Kindergartenjahr 2025/26 erfolgt wie bereits die letzten 
Jahre online.
Die dafür notwendigen Formulare stehen Ihnen ab 07. Jänner 2025 auf der Homepage der Marktgemeinde 
Allhartsberg unter  online zur Verfügung.www.allhartsberg.gv.at
Angemeldet werden können alle Kinder, die im kommenden Kindergartenjahr bis Ende August 2026 das 2. 
Lebensjahr erreichen oder älter sind. 
Die Formulare bitte alle ausgefüllt bis spätestens Freitag, 31. Jänner 2025 per Mail an die Gemeinde 
gemeinde@allhartsberg.gv.at senden oder einfach in den Postkasten vor dem Gemeindeamt einwerfen.
Bitte unbedingt die voraussichtlichen Bedarfszeiten ausfüllen und aktuelle Telefonnummer und E-Mail-
Adresse angeben, um eine Kontaktaufnahme von Seiten des Kindergartens zu ermöglichen. 
Wichtig: Kinder, die bereits die Kleinkindtagesbetreuung besuchen, benötigen ebenfalls eine Anmeldung für 
den Kindergarten! Sie werden nicht automatisch übernommen. 
Nach Zuteilung in den entsprechenden Kindergarten und Absprache mit der Gemeinde, wird Sie dann die Leitung 
Ihres Kindergartens kontaktieren.
Bei 2-jährigen Kindern, die nach dem ersten Betreuungsjahr (in TBE oder Kleinkindgruppe) in eine Regelgruppe 
wechseln, erfolgt die Zuteilung in den jeweiligen Kindergarten nach Kapazitäten der Häuser.  

Auf Ihre Anmeldungen freuen sich   ... der NÖ Landeskindergarten Allhartsberg und 
               ... der NÖ Landeskindergarten Kröllendorf

Für Anmeldungen und Informationen bezüglich Kleinkindtagesbetreuung „Kunterbunt” für das Jahr 
2025/2026 gilt: bei Bedarf Kontaktaufnahme mit der Leitung Frau Andrea Mayr unter der Telefon-
nummer: 0677/622 45 164,

http://www.allhartsberg.gv.at
http://gemeinde@allhartsberg.gv.at
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Wir gedenken Anna Maria Kappl
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Wir in Allhartsberg sind „Stolz auf unser Dorf“

Am jüngsten Stammtisch der „Dorf- & Stadterneuerung“ der in Echsenbach stattfand, nahm eine Delegation aus 
Allhartsberg teil. Vertreter und Vertreterinnen der Gemeinde diskutierten dabei gemeinsam mit zahlreichen Gästen 
mit LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und Gemeindebundpräsident Johannes Pressl über aktuelle Themen der 
Dorf- & Stadtentwicklung und dabei ganz besonders über die Ortskernentwicklung. 
Vor den Vorhang gebeten wurden aber jene Vereine und Gemeinden, die im Rahmen der Förderaktion „Stolz auf 
unser Dorf“ ein Projekt eingereicht haben und dieses finanziell unterstützt wird. In Allhartsberg wurde die Aktion 
genutzt und das Projekt Sanierung Dörrhaus umgesetzt. 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf überreichte einer Delegation die Plakette „Stolz auf unser Dorf“, die künftig 
direkt vor Ort angebracht auf die Initiative hinweisen wird.
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger haben ehrenamtlich an der Umsetzung des Projektes mitgewirkt und 
damit aktiv an der Gestaltung des dörflichen Lebens mitgestaltet. „Es freut mich zu sehen, wie die Menschen 
anpacken und so die Gemeinde für alle noch lebenswerter machen“, freut sich Bürgermeister Anton Kasser über die 
Initiative.

Rückblick und Ausblick
Die neuorganisierte Dorf- & Stadter-
neuerung hat erfolgreich ihre Förder-
landschaft umgestellt, um Gemeinden und 
Ehrenamtliche gezielter zu unterstützen. 
Mit über 1.000 Gemeindebesuchen konnte 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf posi-
tive Bilanz ziehen. Die Förderaktion „Stolz 
auf unser Dorf“ zeigte das Interesse und die 
Bereitschaft der Menschen im Land, an 
Projekten zu Gunsten der Menschen im 
Dorf und in der Gemeinde, mitzuarbeiten. 

v.l.n.r.: LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf, Vbgm. Leopold Kromoser, 
Josef Kitzler, Gottfried Übellacker, LAbg. 
Anton Kasser und Obfrau Maria Forstner.

Termine Mutter-Elternberatung Allhartsberg

Die Termine für die Mutter-Elternberatungsstelle Allhartsberg für das  Jahr 2025:

  Montag, 27. Jänner 2025   Montag, 24. Februar 2025
  Montag, 24. März 2025   Montag, 28. April 2025
  Montag, 26. Mai 2025   Montag, 23. Juni 2025
  Juli: Sommerpause    August: Sommerpause  
  Montag, 22. September 2025  Montag, 27. Oktober 2025 
  Montag, 24. November 2025  Montag, 15. Dezember 2025
  
Beginn jeweils um 16.00 Uhr im Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg.

Allgemeine Information zu den Volksbegehren

Zum Volksbegehren  ORF-Haushaltsabgabe NEIN
wurde ein Einleitungsantrag gestellt. Diesem Einleitungsantrag wurde durch den Bundesminister für Inneres 
stattgegeben.

Das Volksbegehren kann im Eintragungszeitraum vom 31. März bis 7. April 2025 unterschrieben werden
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 18. November 2024

Verordnung über die Einhebung der Gebrauchsabgabe
Der Bürgermeister berichtet, dass am 26. September 2024 mit LGBl. Nr. 49/2024 der NÖ Gebrauchsabgabetarif 
2025 mit Wirksamkeit ab 1. Jänner 2025 kundgemacht wurde.
Mit dieser Kundmachung wurde der NÖ Gebrauchsabgabetarif von 2017 ersetzt. Um den neuen Tarif bei der 
Vorschreibung der Gebrauchsabgabe anwenden zu können, ist der Beschluss und die Verordnung durch die 
Gemeinde erforderlich. Die Verordnung wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Verordnung über die Erhebung der Gebrauchsabgabe zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Klima- und Energieleitbild der Marktgemeinde Allhartsberg
Der Bürgermeister berichtet, dass seitens des e5-Teams ein neues Klima- und Energieleitbild vorgelegt wurde. Das 
Klima- und Energieleitbild wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Klima- und Energieleitbild zu beschließen und als Grundlage für die 
Gemeindeentwicklung zu nutzen.
Beschluss: einstimmig

Energiebericht 2023
Mit dem Energiebericht 2023 kommt die Marktgemeinde Allhartsberg den genannten gesetzlichen Ver-
pflichtungen nach.
Für die Führung der Energiebuchhaltung wird das Online-Energiebuchhaltungs-Tool SIEMENS Energy 
Monitoring & Control Solution genutzt, welches den Gemeinden seitens des Landes Niederösterreich zur 
kostenlosen Nutzung zur Verfügung gestellt wird.
Der Gemeinderat nimmt den Energiebericht 2023 zur Kenntnis und übergibt diesen dem Umweltausschuss/ 
e5-Team zur Weiterbearbeitung.

Beratung und Beschlussfassung Teilbebauungsplan „BB Kröllendorf Ost“
Der Bürgermeister berichtet:
Der Entwurf zur Erlassung des Teilbebauungsplanes Kröllendorf-Ost lag vom 06.09.2024 bis zum 18.10.2024 zur 
allgemeinen Einsichtnahme auf. Während der Auflagefrist ist eine Stellungnahme von Anrainern und eine 
Stellungnahme von der Behörde RU1 mit dem naturschutzfachlichen Gutachten eingelangt. 
Die Stellungnahmen führen zu keinen Änderungen zwischen Auflageentwurf und Beschluss. Mit den Anrainern 
wurde eine Projektvorstellung vereinbart, sobald es der Gemeinde vorliegt. Die Stellungnahmen und vom 
Raumplanungsbüro verfassten Kommentare liegen bei der Sitzung auf und wurden dem Gemeinderat vorgestellt.

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt über Antrag des Bürgermeisters den Teilbebauungsplan Kröllen-
dorf-Ost
Abstimmungsergebnis: Beschluss einstimmig angenommen

Übernahme in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde- Nebenanlage- Bushaltestelle Schloss 
Kröllendorf
Der Bürgermeister berichtet, dass seitens des Land Niederösterreich, Straßenbauabteilung 6 - Amstetten mit 
Schreiben vom 22.10.2024 GZ.: STV-NA-062/2024 die Erklärung über die Herstellung und Erhaltung einer 
Nebenanlagen im Ortsbereich von Kröllendorf entlang der Landesstraße L6201, [Bushaltestelle mit 
Auftrittsfläche] zur Beschlussfassung eingelangt ist.
Die Erklärung wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Erklärung STV-NA-062/2024 zu beschließen und zu unterfertigen.
Beschlüsse: einstimmig
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Erfolgreicher Abschluss des Projekts zur Leerstandserhebung 
in den Kleinregionen Donau-Ybbsfeld und Ostarrichi-

Mostland

Mit Ende September 2024 wurde das richtungsweisende Projekt zur Erhebung von 
Leerständen und ungenutzten Flächen in den Kleinregionen Donau-Ybbsfeld und 
Ostarrichi-Mostland erfolgreich abgeschlossen. Insgesamt 14 Gemeinden rund um Amstetten haben gemeinsam an 
einer innovativen digitalen Lösung zur Erfassung und Analyse von Leerständen und Baulandüberhängen 
gearbeitet. Das vom Fonds für Kleinregionen des Landes Niederösterreich geförderte Projekt hat die Basis für eine 
nachhaltige und datenbasierte Flächenpolitik in der Region geschaffen.

Digitales Tool liefert wertvolle Einblicke
Die von der Firma GISquadrat entwickelte Software ermöglicht den Gemeinden eine tagesaktuelle Darstellung 
von leerstehenden Gebäuden und ungenutzten Bauflächen. Damit haben die Gemeinden nicht nur einen genauen 
Überblick über die Leerstände, sondern auch wertvolle Daten für zukünftige Planungen entwickelt.

Wichtige Kennzahlen und Benchmarks
In einer Sitzung Mitte September 2024 präsentierten die Projektgemeinden die aktuellen Kennzahlen zum 
Baulandüberhang und Leerstand. Die Region weist einen Baulandüberhang von 17% auf, was deutlich unter dem 
Durchschnitt von 22% im Bundesland Niederösterreich liegt. Auch die Leerstandsquote von 17% (Stand: 
September 2024) zeigt die Relevanz des Themas für die regionalen Planungen.

Hannes Pressl, Präsident des Österreichischen Gemeindebunds und Bürgermeister der Marktgemeinde Ardagger, 
betont: „Mit der Einführung dieses Tools haben wir einen großen Schritt in Richtung einer nachhaltigen Nutzung 
unserer Flächen gemacht. Die präzise Erfassung und Analyse der Leerstände gibt uns eine solide Basis, um 
fundierte Entscheidungen zu treffen und den Bodenverbrauch weiter zu minimieren. Das Projekt zeigt 
eindrucksvoll, wie digitale Technologien die Arbeit in den Gemeinden optimieren können."

Bgm. LAbg. Toni Kasser zeigt sich begeistert: „Die digitale Erhebung von 
Leerständen hilft uns, ungenutzte Potenziale gezielt zu aktivieren und 
Ressourcen effizient zu nutzen. Der Austausch zwischen den Gemeinden hat 
uns gezeigt, dass wir gemeinsam stark daran arbeiten können, nachhaltige 
Lösungen zu finden.“

Tagesaktuelle Darstellung von leerstehenden Gebäuden und ungenutzten 
Bauflächen in der Software der Gemeinden mit zusammengeführten Karten 
für die ganze Projektregion.                         Copyright: Dorf- und Stadterneuerung 

Ideentag der Kleinregion Ybbstal

Die Gemeinden der Kleinregion Ybbstal trafen 
sich im Waidhofen zu einem Ideen Tag mit dem 
Schwerpunkt Orstkernbelebung. Es wurden 
Ideen und Erfahrungen ausgetauscht, um ge-
meinsam Lösungen für einen belebten Ortskern 
mit vielfältigen Funktionen zu entwickeln. 
Allhartsberg war natürlich vertreten, um die Her-
ausforderungen in einem größerem Kreis zu 
diskutieren.
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Dachsanierung Kindergarten

Die Sanierung des Daches beim Kindergartengebäude in 
Allhartsberg konnte abgeschlossen werden. Es wurde eine der 
Zeit entsprechende Isolierung eingebaut. Das wird die Energie-
kosten für den Kindergarten und bei den Wohnungen senken.

Wasserleitung Amstetten

Nach rund fünf Jahren, seit der Vertragsunterzeichnung mit der Austria Juice 
konnte der Bau der Hochbehälter in Brandstetten und der Wasserleitung bis 
Winklarn fertiggestellt werden. Viele Gespräche mit Grundbesitzern und 
einige Behördenverfahren waren erforderlich, um das Projekt mit einem 
Volumen von 6,6 Millionen Euro umzusetzen. Möglich war dies nur, durch die 
guten Förderungen des Bundes und des Landes NÖ und der Kostenbe-
teiligung durch die Fa. Austria Juice. Herzlichen Dank für diese ausge-
sprochen gute Zusammenarbeit. Damit ist die Wasserversorgung für 
Allhartsberg und für die Austria Juice für die kommenden Generationen in 
Dürreperioden sichergestellt. Diese neue Wasserversorgung gibt einfach 
Sicherheit, es ist Großartiges gelungen! Vielen Dank allen, die diese 
Wasserleitung unterstützt haben.

HLF 2 - FF Hiesbach Finanzierung

Das TLF 4000 der FF Hiesbach wird 2026 30 Jahre alt. Kommandant OBI Hubert Hausleitner hat daher den 
Ankauf eines neuen Fahrzeuges angeregt. Für die FF Hiesbach ist ein HLF 2 vorgesehen. Die Kameraden haben 
sich intensiv mit der Planung dieses neuen HLF2 beschäftigt und ein Fahrzeug konfiguriert. In einer gemeinsamen 
Sitzung mit der gesamten Mannschaft wurde einstimmig die Kostenteilung zwischen der FF Hiesbach, der 
Marktgemeinde Allhartsberg und dem Land NÖ beschlossen. Das neue FF-Auto wird 2026 in Hiesbach eintreffen.

Grundsatzbeschluss Kauf Sportplatz

Der Bürgermeister konnte mit Frau Andrea Kafka übereinkommen, dass die Gemeinde den Sportplatz kaufen kann 
und somit der Pachtvertrag endet. Noch in diesem Jahr werden die Vermessungsarbeiten durchgeführt und der 
Kaufvertrag vorbereitet. Im Budget 2025 wird der Kauf berücksichtigt werden. Damit ist ein wichtiger Schritt für 
die Planungssicherheit auf unserer Sportanlage gelungen und der große Wert der Sportanlagen steht auf 
Eigengrund.

Glasfaserausbau

Es ist gelungen Fördergeld von Bund und Land NÖ für den flächendeckenden Ausbau der Glasfaserinfrastruktur zu 
bekommen. Damit kann nach dem Ortskern, die gesamte Gemeinde mit Glasfaserleitungen versorgt werden. Im 
abgelaufenen Jahr konnten die meisten Liegenschaften erreicht werden. Viele sind inzwischen schon aktiv ange-
schlossen. Die Bereiche Brandstetten, Dorf und Kröllendorf sind im Jahr 2025 an der Reihe. In Kröllendorf werden 
diese Grabungen gemeinsam mit der Sanierung der Wasserleitung durchgeführt. Im Laufe des kommenden Jahres 
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2025 wird unsere Gemeinde eine der ersten Gemeinden im Bezirk sein, die 
Glasfaser für alle Liegenschaften anbieten kann. Herzlichen Dank an die 
Grundbesitzer für ihre Unterstützung bei der Trassenfindung. Der Glasfaser-
anschluss spart Zeit, ist bequem und erhöht den Wert jeder einzelnen Liegenschaft. 

Bürgerbefragung, Zuhörtour, 
Zukunftswerkstatt, Gemeindevision

Für den Gemeinderat ist es wichtig von Zeit zu Zeit die 
Bürgerinnen und Bürger nach ihrer Meinung zu befragen. Mit 
Unterstützung der Dorferneuerung NÖ wurde ein Fragebogen 
ausgearbeitet und jeder Bürgerin und jedem Bürger angeboten. 
Rund die Hälfte der Liegenschaften haben sich an dieser 
Befragung beteiligt und viele Ideen zu den unterschiedlichsten 
Themen eingebracht. Nach der Präsentation der Ergebnisse 
wurden die Bürgerinnen und Bürger in zwei Zuhörtouren 
persönlich eingeladen über ihre Wünsche zu diskutieren. Das 
Thema der Nahversorgung und der künftigen Nutzung des 
Kommunikationszentrums wurde am häufigsten genannt. 
Deshalb gab es einen eigenen Workshop zu diesen Themen. Der gesamte Prozess fand in der „Zukunftswerkstatt“ 
seinen Abschluss. In zwei Workshops wurde aus der Vielzahl von Meinungen eine Gemeindevision formuliert und 
festgeschrieben. Der Gemeinderat hat diese Gemeindevision bereits beschlossen. Herzlichen Dank für die 
großartige Teilnahme und die vielen konstruktiven Beiträge. Die Gemeindevision ist für den Gemeinderat ein 
klarer Auftrag. Er wird die künftige Gemeindeentwicklung danach ausrichten, um den Wünschen der Gemeinde-
bürgerinnen und Bürgern gerecht zu werden. 

Fa. Gaia - Mieter Postverteilzentrum

Die Gemeinde hat das Postverteilzentrum in Kröllendorf gekauft, weil es 
sich inmitten von Gemeindegrundstücken befindet. Es hat sich sehr gut 
ergeben, dass die „Fa. GAIA – Menü im Glas“ ihren alten Betriebs-
standort erweitern musste. Die Fa. GAIA hat das Gebäude gemietet und 
ihre Produktion dorthin verlegt. Es ist erfreulich, dass die Fa. GAIA 
dadurch in der Gemeinde gehalten werden konnte. Viel Erfolg für die 
Zukunft!

Lückenschluss Radweg, Verlegung L92

Der Geh- und Radweg von Wallmersdorf nach Kröllendorf und nach Hiesbach 
erfreut sich großer Beliebtheit. Nun ist es gelungen, den Lückenschluss der 
beiden Wege beim Schlosspark in Kröllendorf zu errichten. Damit ist es in 
diesem Bereich möglich, zu Fuß oder mit dem Rad sicher unterwegs zu sein.
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JAHRESRÜCKBLICK 2024

Schuleröffnung, Spielplatz, Funcourt, Calesthenic

Unsere Schule hat seit jeher eine große Bedeutung für unsere 
Gemeinde. Sie genießt weit über die Gemeindegrenzen 
hinweg einen ausgezeichneten Ruf. Dafür gilt den Direktoren 
und den Lehrerinnen und Lehrern ein großes Danke! Da die 
Nachmittagsbetreuung immer wichtiger wird, war es unab-
dingbar dafür mehr Platz zu schaffen. Nach vielen Über-
legungen wurde die Aufstockung des bestehenden Volks-
schulteiles als beste Variante umgesetzt. Dort entstand ein 
großzügiger Raum für die Nachmittagsbetreuung, ein 
Konferenz- und Multifunktionsraum, eine Küche und eine 
Ausspeisungsmöglichkeit für das Mittagessen. Derzeit 
nützen an einem Montag bis zu 60 Kinder die Möglichkeit des 
Mittagessens, das vom Gasthaus Hausberger frisch gekocht 

wird. In der Mittelschule wurde die Garderobe in die Bibliothek verlegt und für jedes Kind steht nun ein eigener 
Spind zur Verfügung. Aus der alten Garderobe wurde ein multifunktionaler Raum, der sich bereits bestens bewährt. 
Dort ist nun die Bibliothek untergebracht. Damit ist unsere Schule für die Herausforderungen der kommenden 
Jahre bestens gerüstet und bietet zum ausgezeichneten Unterricht ein modernes und ansprechendes Schulgebäude.

LED Umstellung Schulen und Gemeindeamt, Digitale Tafeln 

Im Zuge der Umbauarbeiten in der Volksschule wurde die Beleuchtung auf LED umgestellt. Nach den ersten 
Wochen wurde sichtbar, dass diese neue Technik nicht nur Strom spart, sondern ein wesentlich besseres Licht 
bietet. Deshalb wurde im vergangenen Sommer die Mittelschule auf LED-Licht umgerüstet. Nun freuen sich alle 
Schülerinnen und Schüler über eine perfekte Beleuchtung. In der Volksschule wurden zudem alle Klassen 
zusätzlich zur Kreidetafel mit digitalen Bildschirmen ausgestattet. Damit kann der Unterricht interessanter und 
spannender gestaltet werden. In den vergangenen Wochen wurde das Gemeindeamt auf LED-Beleuchtung 
umgestellt. 

Gemeindepflege

Viele von uns sind mit der Betreuung und Pflege unserer Angehörigen beschäftigt. 
Es kam immer wieder die Erfahrung, dass alle Betreuenden zu Beginn mit der 
Situation überfordert sind. Viele Fragen stellen sich da: Wie geht das? Was brauche 
ich? Wie ist das mit dem Pflegegeld? Was bezahlt die Sozialversicherung? Und 
sehr vieles mehr. Um genau dafür eine Unterstützung zu bieten, hat der 
Gemeinderat mit Herrn Christoph Heinreichsberger die „Gemeindepflege“ 
eingerichtet. Herr Heinreichsberger ist Experte in all diesen Fragen und steht 
einmal im Monat auf dem Gemeindeamt für Beratungen zur Verfügung. Er ist aber 
immer telefonisch erreichbar und kommt  nach Hause, um Tipps für eventuelle Umbauten und Pflegetätigkeiten zu 
geben. Die Kosten für die Sprechstunden auf dem Gemeindeamt trägt zur Gänze die Gemeinde. Bei den 
Hausbesuchen ist ein Selbstbehalt zu leisten. Mit diesem Angebot haben wir eine große Hilfe für die Betroffenen 
geschaffen, besonders wenn der Fall sehr rasch, oft über Nacht eintritt. Viele, welche die Beratung der 
„Gemeindepflege“ schon genützt haben, sind sehr dankbar für die Unterstützung!

Goldener Igel

Allhartsberg ist eine „Natur im Garten Gemeinde“. Damit haben wir uns verpflichtet, unsere Rabatte nach 
ökologischen Standards zu betreuen. Unsere Mitarbeiter Andrea Lischka und Florian Pflügl haben schon einige 
Kurse dafür besucht. Für diese Aktivitäten konnten sich die Gemeinderätinnen Irene Kössl und Barbara Dorninger 
die „Goldene Igel“ Plakette abholen. Herzlichen Dank an die Mitarbeiter und an Irene Kössl für die schöne 
Gestaltung der Rabatte. Ein großes Danke gilt all jenen, die sich um ihre Rabatte in den Siedlungen kümmern und 
somit den öffentlichen Raum um vieles verschönern.
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Gärten klimafit machen

Extreme Trockenheit, langanhaltende Hitze, heftige Starkregen: Unser Klima ändert sich und solche 
Wetterextreme fordern ein Umdenken in der Gestaltung und Pflege unserer Gärten. Im Vortrag berichten wir über 
einfache und sinnvolle Wege zur Anpassung unserer Gärten an den Klimawandel. Dabei stellen wir 
trockenheitsverträgliche Bepflanzungen vor, zeigen wie wichtig die Rückhaltung von Wasser ist und wie Sie in 
Ihrem Garten dem Klimawandel entgegenwirken können. So wird Ihr persönlicher Grünraum zu einer klimafitten 
Wohlfühloase.

Donnerstag, 27. Februar 2025 um 19.30 Uhr
 Aula der Mittelschule Allhartsberg

Eintritt kostenlos
Referent Bernhard Haidler, Natur im Garten

Veranstalter: Kath. Bildungswerk und AK Gesunde Gemeinde
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG-
OSTARRICHI

Musikschüler spielten im Eventhotel Neuhof auf 

„Aufg ´spielt beim Wirt“, hieß es am 16. November 2024 mit SchülerInnen des Musikschulverbandes Region 
Sonntagberg - Ostarrichi, dieses Mal im Eventhotel Neuhof in Neuhofen an der Ybbs. 
Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer konnte Bürgermeisterin Maria Kogler, Verbandsobmann LAbg. Anton 
Kasser und sehr viele Besucher begrüßen. 
Johannes Lagler, der sich für das Programm und die Organisation verantwortlich zeichnete, moderierte charmant 
und abwechslungsreich durch den gemütlichen Abend.
Das Publikum genoss die stimmungsvollen Beiträge. Die Musikschüler konnten ihre Talente und ihre Ver-
bundenheit mit der traditionellen Volksmusik unter Beweis stellen.

Benedict Tatzreiter, Niklas Hinterholzer und Simon Mühlehner. Clara Heigl und Laura Hinterleitner. 

Leon Krenn mit seinem Lehrer 
Jakob Vomela.  

hoiz knepf

Ramona und Roxana Meyer mit Johannes 
Lagler. 

Julian und Benedict Tatzreiter, Johannes Lagler und 
Laura Hinterleitner.  

Fotos: MSV Region Sonntagberg-Ostarrichi
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 TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

TMK – Vorankündigung Bezirksmusikfest

Am 14. und 15. Juni 2025 findet das Bezirksmusikfest mit Marschmusikbewertung in Allhartsberg statt.
Unter dem Motto #zaumkema wird nicht nur dieses großartige Event gefeiert, sondern auch das 115-jährige 
Bestehen der Trachtenmusikkapelle Allhartsberg am Lagerhausplatz Kröllendorf. Euch erwartet ein vielseitiges 
Programm mit guter Musik, ausgelassener Stimmung und natürlich vielen bekannten Gesichtern. Der Samstag 
steht dabei ganz im Zeichen der Marschmusikbewertung am Fußballplatz, einem Platzkonzert der Militärmusik 
Niederösterreich, sowie dem Umzug inkl. Einmarsch ins Festzelt aller Musikkapellen, die der Einladung der TKM 
Allhartsberg zum Bezirksmusikfest folgen. Am Sonntag wird gemeinsam eine Hl. Messe anlässlich des 
Bestandsjubiläums gefeiert, danach folgen ein zünftiger Frühschoppen und ein gemütlicher Festausklang.
Samstag – 14.06.2025:

· 12:30 Uhr: Start der Marschmusikbewertung (Startzeit kann noch variieren)
· 16:00 Uhr: Platzkonzert der Militärmusik Niederösterreich
· 18:00 Uhr: Festakt mit Monsterkonzert
· 18:30 Uhr: Umzug und Einmarsch der Musikkapellen ins Festzelt
· 19:30 Uhr: Dämmerschoppen mit der Stadtkapelle Waidhofen/Ybbs
· 20:00 Uhr: Urkundenverleihung für die Teilnehmer der Marschmusikbewertung im Festzelt
· 22:00 Uhr: Blasmusikparty mit „Mostpressers“

 
Sonntag – 15.06.2025:

· 08:30 Uhr: Heilige Messe im Festzelt
· 10:00 Uhr: Frühschoppen mit dem Musikverein Pöham (Salzburg)
· 14:00 Uhr: Festausklang mit „Schnopsidee“

Lasst uns gemeinsam feiern. Die Musikerinnen und Musiker freuen sich, euch als Gäste beim Bezirksmusikfest 
begrüßen zu dürfen. Nähere Infos findet ihr in Zukunft auf der TKM Homepage.

Kostenlose Rechtsauskunft in Allhartsberg

Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner vertreten durch Frau Dr. Vanessa Pöttinger-Semm 
aus Hilm bietet einmal im Monat kostenlose Rechtsberatung an.

Die Beratungstermine für das 1. Quartal 2025 sind:

Mittwoch, 15. Jänner 2025  Mittwoch, 19. Februar 2025  
Mittwoch, 12. März 2025

jeweils von 
09.00 bis 11.00 Uhr am Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg

Um telefonische Voranmeldung unter 
0676/34 20 350 wird ersucht!
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Der Dorferneuerungsverein Allhartsberg mit erfolgreicher Vergangenheit auf 
dem Weg in die Zukunft!

Vor 25 Jahren haben beherzte Männer und Frauen den Entschluss gefasst, einen Verein zu gründen, der in 
gesellschaftlicher und in gestalterischer Hinsicht zum Wohle für die Bevölkerung von Allhartsberg da ist. Dieser 
Anspruch, das kann man aus heutiger Sicht sagen, wurde erfolgreich erfüllt. In seiner Verantwortung hat der 
Vereinsvorstand, in Zusammenarbeit mit der Bevölkerung und der Gemeinde bei vielen Projekten mitgedacht, 
mitgeplant und war teilweise bei der Umsetzung dabei.
Fördermittel aus der Dorf- & Stadterneuerung NÖ hat es für die Projekte – Errichtung des Vereinshauses und 
dessen Zubau, Neugestaltung des Kirchenplatzes, Erwerb der Heiligen Familie und die räumliche 
Unterbringung, barrierefreier Gehweg in Hiesbach, Bühne für die Jugend, Neugestaltung der 
Gemeindewebsite, Jubiläumsfeier anlässlich 900 Jahre Allhartsberg, Jugendraum beim Vereinshaus, 
Kleinstkinderbetreuung, Elektrotankstelle, Projekt e5-Gemeinde und für den Spielplatz bei der Schule gegeben. 
Für die Projekte, die vom Dorferneuerungsverein veranlasst und mit großem Arbeitsaufwand umgesetzt wurden, 
hat es ebenfalls Fördermittel seitens der Dorf- & Stadterneuerung gegeben. Dazu zählt das Wanderwegprojekt, wo 
mehrere Stege errichtet wurden und wo man weiterhin als Wegbetreuer tätig ist, dann die gelungene Sanierung der 
Aubauernmühle und nicht zuletzt die vielbeachtete Renovierung des Dörrhauses beim Aubauern.
Sehr wertvoll war die Begleitung durch Betreuerinnen der Dorf- & Stadterneuerung der Projekte „Lebensfeuer“, 
„Zukunftstag“, „Audit familienfreundliche Gemeinde“ und bei der Umfrage zur Ortskernbelebung. Viele diese 
Faktoren waren ausschlaggebend, dass man sich im Jahr 2011 um den Dorferneuerungspreis in NÖ beworben hat 
und diesen bekommen hat. Dies war der Grund, warum Allhartsberg im Jahr 2012 bei der Europäischen 
Dorferneuerungspreisverleihung teilnehmen konnte und sozusagen mit der Silbermedaille belohnt wurde.
Der Blick in die Vergangenheit ist sehr aufschlussreich und zeigt, was durch eine Gemeinschaft, wie die 
Dorferneuerung eine ist, erreicht werden kann. In der Gegenwart und für die Zukunft gibt es Wünsche und 
Anliegen, die durch die öffentliche Hand nicht verwirklicht werden. Um diesen Anspruch gerecht zu werden, 
braucht es Menschen, denen das Wohl der Allgemeinheit ein Anliegen ist und die bereit sind, Projekte zu entwerfen 
und umzusetzen. 
Damit das Wirklichkeit werden kann, lädt der Dorferneuerungsverein Allhartsberg ein, sich an dieser interessanten 
und zugleich auch herausfordernden Tätigkeit zu beteiligen.

Aktive Bürger und Bürgerinnen braucht das Dorf

Die Dorferneuerung Allhartsberg hat sich zum Ziel gesetzt, dem Verein einen neuen Inhalt zu geben.
Mit dem Anspruch - soll die Bevölkerung in das Vereinsgeschehen der Aktive Bürger/innen braucht das Dorf - 
Dorferneuerung wieder mehr eingebunden werden.

Damit dies Wirklichkeit werden kann, braucht es –

Aktivitäten - Welche Möglichkeiten der Umsetzung stehen zur Verfügung und was müssen wir tun, damit wir
                        unser Ziel bestmöglichst erreichen (Ideenbörse)?
Beteiligung - Wie kann man an diese Aufgabe herangehen und wie kann sich der oder die Einzelne einbringen,    
  damit es eine erfüllende Tätigkeit ist?
Ziel  -         Was wollen wir erreichen, was muss geschehen und wie wichtig ist das für unser Gemeinwohl?

Jeder/Jede ist herzlichst eingeladen, sich an dieser interessanten Tätigkeit zu beteiligen. Falls dich die Arbeit in der 
Dorferneuerung interessiert, kannst du dich an Gottfried Übellacker wenden. Tel. Nr. 0664/412 45 95, 
E-Mail - g.uebellacker@gmx.at.
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Jänner 2025

2. - 5.1. Skikurs, Sportunion

6.1. Sternsingermesse Pfarrkirche, 08.30 Uhr

6.1. Jahreshauptversammlung FF Allhartsberg,     
 14.00 Uhr

7. - Einschreibung Kindergarten online
31.1. 

11.1. Ball der FF Hiesbach, 
 GH Hausberger, 20.00 Uhr, Ybbstal Power

13.1. Elternabend Erstkommunion
 Pfarrhof, 19.00 Uhr

18.1. Mitgliederversammlung FF Hiesbach,   
 GH Hausberger, 19.30 Uhr

19.1. Firmanmeldung,   
 Pfarrhof, 09.30 Uhr

20.1. Hl. Sebastian, Wortgottesdienst in Wallmersdorf
 19.00 Uhr

26.1.  Gemeinderatswahl 2025
 07.00 - 14.00 Uhr Sprengel 1 - Mittelschule
 07.00 - 14.00 Uhr Sprengel 2 - Vereinshaus

29.1. Diaschau Senioren,   
 Allhartsbergerhof, 14.00 Uhr 

29.1. Prima la musica - Teilnehmerkonzert
 Kulturhof Neuhofen, 18.00 Uhr

März 2025

2.3. Kinderkirche, 10.00 Uhr, 
 anschließend Pfarrkaffee - Kath. Jungschar

2.3. Mitgliederversammlung TMK 
 Allhartsbergerhof, 10.30 Uhr

5.3. Aschermittwoch, Spendung des Aschenkreuzes
 19.00 Uhr

8.3. Basar „Alles für das Kind”-Gesunde Gemeinde
 Turnsaal, 08.30 - 11.30 Uhr

9.3. Landwirtschaftskammerwahl 

9.3. 1. Fastensonntag, Jugendsonntag, 08.30 Uhr 

9.3. Hegeschau, Allhartsbergerhof

15.3. HKC-Kabarett, Turnsaal

16.3. 2. Fastensonntag, Hl. Messe, 
 Kreuzweg gestaltet von den Männern

21.3. Youngsters in Conzert, 
 Festhalle Rosenau, 18.00 Uhr

23.3. 3. Fastensonntag, Vorstellung der 
 Erstkommunionkinder 

26.3. Tagesfahrt Ansfelden, Senioren

29.3. Auf geht´s Party, VTG Brandstatt

29.3. 19.30 Uhr Theateraufführung Landjugend
30.3. 16.00 Uhr Vereinshaus 

29. + 4. Fastensonntag, Suppensonntag
30.3. Kath. Frauenbewegung, 08.30 Uhr

Februar 2025

1.2. Feuerlöscherüberprüfung FF Hiesbach,   
 08.30 - 12.00 Uhr

2.2. Darstellung des Herrn, Lichtmessfeier  
 Blasiussegen nach der Messe
 08.30 Uhr

2.2. Blutspendeaktion, Trachtenmusikkapelle     
 Allhartsberg, Vereinshaus Allhartsberg, 
 08.30 - 12.00 Uhr

2.2. Frühstück der Bäuerinnen    
 09.00 Uhr

7. - Steak & More
16.2. Allhartsbergerhof

13.2. Frauenrunde, KFB
 Pfarrhof, 19.00 Uhr

14.2. Fischessen, Senioren, 12.00 Uhr
 GH Allhartsbergerhof

15.2. Kinderfasching
 Gasthaus Hausberger, 14.00 - 17.00 Uhr

16.2. Jahreshauptversammlung Imker, 
 Allhartsbergerhof, 10.00 Uhr

April 2025

 Bärlauchzeit im April
 Allhartsbergerhof

3.4. Kräuterwanderung, Bäuerinnen
 09.00 Uhr

4.4. 19.30 Uhr LandjugendTheateraufführung 
5.4. 19.30 Uhr Vereinshaus
6.4. 16.00 Uhr

Februar 2025

18.2. Vortrag Thema „Sucht”, Gesunde Gemeinde
 Aula Mittelschule, 19.00 Uhr 

21. - Prima la musica, St. Pölten
27.2.

22.2. „Allhartsberger Ballnacht”, FF Allhartsberg
 Allhartsbergerhof, Musik: Alpenfeuer, 20.00 Uhr

27.2. KBW-Vortrag und Gesunde Gemeinde
 Natur im Garten - Klimafitte Gärten
 19.30 Uhr



VERANSTALTUNGSKALENDER 2025

April 2025

6.4. 5. Fastensonntag, Hl. Messe + Krankensalbung
 08.30 Uhr

9.4. Halbtagesfahrt Leiben
 Senioren

10.4. KBW Vortag „Ist Frieden in Israel möglich?”
 Pfarrhof, 19.30 Uhr

11.4. 19.30 Uhr Theateraufführung Landjugend
12.4. 19.00 Uhr Vereinshaus

12.4. Sandkastenaktion, ÖVP Allhartsberg

13.4. Palmsonntag, 08.30 Uhr Palmweihe/-prozession

17.4. Gründonnerstagsliturgie, Abendmahlmesse    
 19.00 Uhr, Mitgestaltung Cantores Dei

18.4. Karfreitag
 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

19.4. Auferstehungsfeier, Mitgestaltung 
 Cantores Dei, Pfarrkirche 20.00 Uhr

20.4. Osterhochamt, Cantores Dei, 
 Pfarrkirche 08.30 Uhr

20.4. Osterkonzert, TMK Allhartsberg, 
 Turnsaal, 20.00 Uhr

21.4. Messe mit Kinderkirche, 
 Pfarrkirche, 08.30 Uhr

21.4. Most- und Brotkost, Landjugend
 Allhartsbergerhof, 10.00 Uhr 

24.4. Lammessen Seniorenbund, 12.00 Uhr

25.4. Museumseröffnung Ostarrichi
 Kulturhof Neuhofen, 11.00 Uhr

25.4. Tag der offenen Tür in Allhartsberg
 Musikschule Allhartsberg, 15.30 - 17.30 Uhr

 ZELTFEST DER FF HIESBACH
25.4. 21.00 Uhr Party-Hirschen
26.4. 21.00 Uhr Stand Up
27.4. 10.30 Uhr Frühschoppen TMK Allhartsberg

26.4. Flurreinigung, 08.30 Uhr, Treffpunkt Naturbad

26.4. Emmauswanderung, 16.00 Uhr
 Firmsendung, 19.00 Uhr

28. + Elternsprechtag, VS Farbengarten
29.4. 16.00 bis 19.00 Uhr

Juni 2025

1.6. Schauerwallfahrt nach Krenstetten
 06.00 Uhr Pfarrkirche

4.6. Schulfest, Mittelschule
 18.00 Uhr, Turnsaal

4.6. Kapellenwanderung, Kath. Frauenbewegung
 18.00 Uhr

13.6. Schlusskonzert Musikschule
 Zentrum KemArt, 18.30 Uhr

14.6. Bezirksmusikfest
 12.00 Uhr Marschmusikbewertung
 16.00 Uhr Konzert Militärmusik NÖ
 18.30 Uhr Festumzug
 19.00 Uhr Dämmerschoppen Stadtkapelle 
                  Waidhofen/Ybbs
 22.00 Uhr Mostprinzen

15.6. Bezirksmusikfest
 08.30 Uhr Feldmesse
 10.00 Uhr Frühschoppen MV Pöchlarn
 14.00 Uhr Festausklang „Schnopsidee”

15.6. Dreifaltigkeitssonntag, Wallfahrt auf den 
 Sonntagberg, 07.00 Uhr Pfarrkirche

19.6. Fronleichnam
 Pfarrgarten, 08.30 Uhr

20.6. Sonnwendfeuer, Landjugend

21.6. St. Veit-Kirchgang, FF Hiesbach
 19.00 Uhr

25.6. Sommerfest, 
 Volksschule, 18.00 Uhr

Mai 2025

ab 1.5. Mostviertler Spargel, Allhartsbergerhof

1.5. Wallfahrermesse in Wallmersdorf
 Filialkirche Wallmersdorf, 09.00 Uhr

1.5. Frühschoppen FF Wallmersdorf
 Feuerwehrhaus, 10.00 Uhr

Mai 2025

1.5. Maibaumsetzen, Landjugend, 
 Marktplatz, 13.30 Uhr 

4.5. Florianikirchgang, Pfarrkirche, 08.30 Uhr

7.5. Wallfahrt der Senioren, Heiligenkreuz

8.5. Muttertagsfeier Kematen
 Zentrum KemArt, 14.00 Uhr

9.5. Tag der offenen Tür in Neuhofen
 Musikschule Neuhofen/Ybbs, 15.30 - 17.30 Uhr

17.5. Pfarrfirmung
 Pfarrkirche, 09.00 Uhr

25.5. Maiandacht, VTG Sonntagberg-Allhartsberg

26.5. Bittag, 19.00 Uhr Allhartsberg

27.5. Bittag, 19.00 Uhr Wallmersdorf

28.5. Bittag, 19.00 Uhr Allhartsberg

29.5. Erstkommunion, 08.30 Uhr Pfarrkirche
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September 2025

21.9. Tag der Blasmusik und Erntedank-Pfarrfest
 08.30 Uhr, Pfarrkirche

August 2025

4. - Jungscharlager
9.8.

5.8. 3-Tagesfahrt, Bayrischer Wald
 Senioren

9. + Dämmerschoppen, 18.00 Uhr Ybbstalpower
10.8. 10.00 Uhr Frühschoppen, FF Allhartsberg

14.8. Kräutersträußerl binden, Kath. Frauenbe-
 wegung, 18.00 Uhr, Pfarrhof

14.8. Jubiläumsdämmerschoppen, VTG 

15.8. Maria Himmelfahrt, Hl. Messe mit 
 Kräutersegnung, 08.30 Uhr

Oktober 2025

04. + Flohmarkt, Sportunion
05.10.

4.10. Zivilschutzalarm

4.10. Bezirks-Landjugendball
 Allhartsbergerhof, 20.30 Uhr

5.10. Schutzengelfest, Hl. Messe in Wallmersdorf
 08.30 Uhr, Filialkirche Wallmersdorf

8.10. Fahrt ins Blaue, Seniorenbund

10.10. Wildwochen Allhartsbergerhof
16.11.

11.10. Herbstkonzert Cantores Dei
 19.30 Uhr Basilika Sonntagberg

12.10. Herbstkonzert Cantores Dei
 16.00 Uhr Basilika Sonntagberg

12.10. Inspizierung der Feuerwehren
 ab 12.30 Uhr

19.10. Weltmissionssonntag, EZA Markt und 
 Pfarrkaffee, 08.30 Uhr, Pfarrhof

23.10. Terminkalendersitzung 19.30 Uhr

24.10. Fahrt zu Backen mit Christina
 Bäuerinnen

26.10. Herbstwanderung, Union, Start 09.00 Uhr

Juni 2025

26.6. Abschlussfeier 4. Klassen Mittelschule 
 19.00 Uhr, Turnsaal

27.6. Schulschluss - Hl. Messe, 08.15 Uhr

29.6. Wallfahrt nach St. Leonhard
 07.00 Uhr Pfarrkirche, 10.00 Uhr Hl. Messe

29.6. Hochfest Peter und Paul, Hl. Messe  
 19.00 Uhr, Filialkirche Wallmersdorf

29.6. - Gemeinschaftsurlaub, Senioren
3.7. 5 Tage

Juli 2025

3. - Feuerwehrjugend - Lager
6.7. Siegmundsherberg

9.7. Tagesfahrt Waldviertel, Senioren

12.7. Jubiläumskonzert, TMK Allhartsberg
 Sägewerk Mühlehner, 20.00 Uhr mit der 
 Stadtkapelle Waidhofen/Ybbs

16.7. Grillfest Seniorenbund

19. + Schlossparkfest
20.7. Landjugend

25.7. Blutspendenaktion, FF Allhartsberg
 13.00 - 15.00 Uhr und 16.00 - 19.00 Uhr

September 2025

1.9. Schulbeginn, Eröffnungsgottesdienst
 Volks- und Mittelschule

8. - 5 Tagesfahrt Senioren
12.9. Krk

14.9. Weingartenfest, GH Hausberger 

14.9. Bauernbund-Wallfahrt Mariazell

November 2025

1.11. Hochamt
 08.30 Uhr, Pfarrkirche, Cantores Dei
 14.00 Uhr Totengedenken, Pfarrkirche anschl.
 Friedhofgang

2.11. Messe Allhartsberg, 08.30 Uhr

8.11. Weihnachtsbuch- und Spieleausstellung
 Pfarrhof, Kath. Bildungswerk
 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr

9.11. Weihnachtsbuch- und Spieleausstellung
 Pfarrhof, Kath. Bildungswerk
 09.00 - 16.00 Uhr

19.11. Vortrag Demenzservice, Gesunde Gemeinde
 NMS Aula, 19.00 Uhr

22. + Adventmarkt Lebenshilfe
23.11.

23.11. Blutspenden FF Hiesbach
 ab 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
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13.12. Punschstand Feuerwehrjugend
 ab 15.00 Uhr, Vorplatz Feuerwehrjugend

13.12. Punschstand FF Kröllendorf- Wallmersdorf   
 17.00 Uhr Feuerwehrhaus Wallmersdorf

19.12. Punschstand FF Kröllendorf-Wallmersdorf
 18.00 Uhr Feuerwehrhaus Wallmersdorf

20.12. Punschstand FF Kröllendorf-Wallmersdorf
 17.00 Uhr Feuerwehrhaus Wallmersdorf

23.12. Weihnachtsaufführung, VS Farbengarten
 Turnsaal Schulzentrum, 10.30 Uhr

24.12. Friedenslichtausgabe, Feuerwehrjugendraum
 09.00 - 13.00 Uhr

24.12. Heiliger Abend, Hl. Messe, 
 Kindermette, Pfarrkirche 15.00 Uhr
 Turmblasen, Quartett TMK Allhartsberg,
 21.30 Uhr;
 Christmette, Cantores Dei, 22.00 Uhr 

25.12. Hochamt
 Cantores Dei, Pfarrkirche, 08.30 Uhr 

25. + Glühmoststand, VTG Sonntagberg-Allharts-
26.12. berg, nach der Hl. Messe

26.12. Stefaniemesse, 08.30 Uhr, Pfarrkirche

31.12. Dankgottesdienst zum Jahresschluss
 15.00 Uhr, Pfarrkirche

November 2025

25.11. Hl. Katharina, 08.00 Uhr Aussetzung des 
 Allerheiligsten bis zur Messe um 09.00 Uhr, 
 anschl. Anbetung zusätzlich am Abend 18.00 bis 
 19.00 Uhr Anbetung mit Vespa

29.11. Segnung der Adventkränze, Jugendmesse
 19.00 Uhr, Pfarrkirche 

29. + Adventmarkt der ÖVP 
30.11. Marktplatz 

Dezember 2025

5. + Nikolausaktion 
6.12. der Landjugend 

5.12. Punschstand FF Kröllendorf-Wallmersdorf
 18.00 Uhr Feuerwehrhaus Wallmersdorf

6.12. Punschstand FF Kröllendorf- Wallmersdorf   
 17.00 Uhr Feuerwehrhaus Wallmersdorf

8.12. Konzertmusikbewertung, Stadtsaal, 09.00 Uhr   
 Waidhofen/Ybbs, TMK Allhartsberg

12.12. Punschstand FF Kröllendorf-Wallmersdorf
 18.00 Uhr Feuerwehrhaus Wallmersdorf

13.12 Weihnachtsfeier der Senioren
 11.00 Uhr Messe, anschl. 
 Feier im  Allhartsbergerhof



 BÄUERINNEN ALLHARTSBERG

Was ist los bei den Bäuerinnen Allhartsberg?

Am 3. November war ein Teil der Bäuerinnen zu Besuch beim Bäuerinnen-Frühstück in St.Georgen am Reith. 
Hierbei konnte man schon Ideen sammeln, denn am 2. Februar 2025 findet das Bäuerinnen-Frühstück im 
ehemaligen Café in Allhartsberg statt. 
Am 14. November waren die Ortsbäuerinnen 
bei der Bezirksgeneralversammlung im GH 
Kerschbaumer gut vertreten. Monika Fuchs-
luger wurde wieder zur Bezirksbäuerin ge-
wählt.

Am 16. November veranstalteten die Bäuerinnen einen 8-h-
Erste-Hilfe-Auffrischungskurs. 11 TeilnehmerInnen konnten 
ihr Wissen erweitern und vertiefen. Sie hatten einen 
spannenden, lehrreichen und lustigen Tag.

Am 26. November trafen sich die Ortsbäuerinnen 
zum gemeinsamen Adventkranzbinden. In gemüt-
licher Runde entstanden viele schöne Kränze mit 
den unterschiedlichsten Naturmaterialien. 

Vorankündigungen für 2025:

Am 02. Februar 2025 ab 09.00 Uhr wird ein Bäuerinnen-
frühstück im ehemaligen Cafe Barista stattfinden. Mit 
selbstgemachten, bäuerlichen und regionalen Schmankerl 
werden die Gäste bewirtet.

Am 24. Oktober 2025 fahren die Bäuerinnen mit dem Bus 
zu „Backen mit Christina“ und zur „Destillerie Mandl-
berggut“.
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 ÖVP ALLHARTSBERG

Weihnachtsbaum erstrahlt am Markt- und Kirchenplatz

So wie es in den letzten Jahren schon zur Tradition wurde, leuchtet heuer 
wieder ein Christbaum am Marktplatz.
Gespendet wurde diese wunderschöne Tanne von Familie Theresa 
Decker, als Besitzer vom Schloss Kröllendorf. Die Mitglieder der ÖVP 
Allhartsberg haben den Baum abgeholt, aufgestellt und beleuchtet. 
Unterstützt wurden sie dabei von Hubert Hausleitner und dem 
Kranwagen der Firma Pabst. Das feierliche, erstmalige Einschalten der 
Beleuchtung fand im Rahmen des Weihnachtsmarktes statt, wo alle 
Besucher die Möglichkeit hatten, den Baum zum ersten Mal in vollem 
Glanze erstrahlen zu sehen. 

Ein herzliches Dankeschön an Fam. Decker für den 
gespendeten Weihnachtsbaum!

PS: Sollte jemand einen passenden Weihnachtsbaum für das kommende 
Jahr wissen, bitte mit Philipp Wieser (0664/518 26 28) Kontakt auf-
nehmen. 

Adventmarkt

Zahlreiche Besucher fanden sich am ersten Adventwochenende zum Adventmarkt der ÖVP auf dem Marktplatz 
ein. Der Duft nach Keksen, Waffeln, Punsch und Glühmost lud zum Verweilen ein. Besondere Momente bescherte 
die zum ersten Mal durchgeführte Lichterwanderung, sowie ein Bläserensemble der Musikschule. Zu 
wundervollen Musikstücken konnte der erste Advent in vollen Zügen genossen werden. Ebenso besuchte der 
Nikolaus alle Besucher, welcher auf einer Kutsche anreiste und kleine Geschenke an alle Kinder verteilte.

Die „wir4di“ Winterbar verwöhnte die Gäste mit 
kreativem Handwerk und kulinarischen Köstlichkeiten.
Die Bäuerinnen hatten für die Besucher leckere, selbst-
gebackene Kekse und Waffeln serviert. Der Reinerlös aus 
diesem Verkauf geht an „Bäuerinnen helfen Bäuerinnen“ 
welche damit den Opfern vom Hochwasser helfen.
Der restliche Gewinn wird für soziale Zwecke in der 
Gemeinde verwendet.

Herzlichen Dank allen Verantwortlichen mit 
ihren zahlreichen Helfern, allen Spendern und 

besonderen Dank allen Besuchern.

Fotos: ÖVP Allhartsberg



23Ausgabe Nr. 201—Dezember 2024

 ÖVP ALLHARTSBERG

Esel Ronny auf dem Weg zur Krippe

Der diesjährige Adventmarkt startete mit einer Lichterwanderung für die ganze Familie. Eine wirklich große Schar 
machte sich gemeinsam mit den Eseln Ronny und Fridolin auf den Weg Richtung Wachtberg. Es gab einige 
Stationen, bei denen Zita Ebner souverän eine Geschichte erzählte. Um die Wanderung kurzweilig zu gestalten, 
stimmte das Team der Kinderkirche vorweihnachtliche Lieder an. Die Kinder durften dann am Wachtberg Gaben 
sammeln, die sie der Heiligen Familie am Marktplatz brachten.
Hiermit eine herzliche Einladung. Nutzen Sie die Chance und besuchen Sie die Hl. Familie in der Weihnachtszeit. 
Vielleicht im Rahmen einer kleinen Adventrunde, wo die toll gestalteten 24 Fenster der Häuser in Allhartsberg 
bestaunt werden können. Gerne dürfen die Kinder noch weitere Naturmaterialien dazulegen. 

 PFARRE ALLHARTSBERG

Arbeiten im Friedhof abgeschlossen!

Die erforderlichen Arbeiten im Friedhof der Pfarre Allhartsberg konnten rechtzeitig vor Allerheiligen zu Ende 
gebracht werden. Im Sommer wurde mit der Erneuerung der Hauptwege, die Neuverteilung der Wasserversorgung 
sowie entsprechende Adaptierungsarbeiten im Bereich der Zugangswege begonnen. Dazu waren umfassende 
Grabungs- und Verlegearbeiten erforderlich. Der Einsatz vieler ehrenamtlicher Helfer war hier notwendig. Ein 

DANKE gilt seitens der Pfarre allen Helfern, die in den 
letzten Monaten ihren Einsatz geleistet haben. Ein 
besonderer DANK gilt aber jenen Helfern, die die Baustelle 
organisiert und fachlich beaufsichtigt haben. Namentlich 
besonders erwähnt: Gerald Schwarnthorer hat hier vor-
bildlich und mit viel persönlichem und zeitlichen Einsatz die 
Baustellenleitung übernommen, Franz Wieser hat für die 
Personaleinteilung und Geräteeinsatz gesorgt und Alfred 
Putz hat die professionelle Ausgestaltung der Steinlege-
arbeiten übernommen. Insgesamt wurden 520 Stunden an 
freiwilliger Arbeit geleistet!  

v.l.n.r.: Gerald Schwarnthorer, Alfred Putz, Franz Wieser, 
Karl Hausleitner, Josef Fehringer, Josef Sallegger, Pfarr-
kirchenratsobmann Franz Wieser und PGR-Obmann 
Andreas Geierlehner. 

Foto: Geierlehner
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 BHW SONNTAGBERG-OSTARRICHI

Unter diesem Motto trafen sich rechtzeitig vor dem 1.Adventsonntag, Mama, Papa, Kinder und auch Oma und Opa, 
eben ganze Familien, um aus duftendem Reisig und diversen anderen Materialien mit Hilfe der fachkundigen 
„Kranzbinderin Gerti Walter“ Adventkränze und  Haustürkränze zu zaubern. 
In den Bastelgruppen, betreut von Julia Reitbauer, Brigitte Atschreiter und Gerti Litzellachner wurde fleißig 
gebacken und gebastelt. Der Duft von Reisig, Gewürzen und Lebkuchen zauberte eine sehr stimmungsvolle 
Atmosphäre.
Zum Abschluss lauschten die Kinder noch einer Weihnachtsgeschichte, gelesen von Julia.  Im Anschluss entstand 
noch ein sehr fröhliches Gemeinschaftsfoto.

Es war ein sehr schöner Abend in der Gemeinschaft und es war uns eine Freude, etwas vom 
vorweihnachtlichen Brauchtum weiterleben zu lassen.

Einen ruhigen Advent, eine besinnliche Weihnachtszeit, Gesundheit und Zufriedenheit 
für das Jahr 2025 wünscht Ihnen das Team des BHW Region Sonntagberg-Ostarrichi. 

GR Bildungsbeauftrage 
Elfi Reitbauer
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 FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Mittelschule Allhartsberg Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Allhartsberg

Am 19. November 2024 besuchten die 3. Klassen der Mittelschule Allhartsberg, traditionell die Feuerwehr. Bei 
dieser „Exkursion” werden die Kinder über das Verhalten in einem Brandfall aufgeklärt. Sie lernen wie eine 
Verbrennung funktioniert und dürfen selbst am Feuerlöscher Hand anlegen. 
Der spannendste Moment ist aber immer wieder der Fettbrand, wie er beispielswiese in einer Küche passieren kann 
– der NIEMALS mit Wasser gelöscht werden darf. Was da herauskommt - nämlich eine riesige Stichflamme - 
versetzt die Kinder immer wieder ins Staunen.

Fotos: FF Allhartsberg
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 HKC ALLHARTSBERG

HKC-Kabarett auch heuer ein voller Erfolg

Endlich war es wieder so weit. Am Samstag, den 05. Oktober 2024 fand zum dreizehnten Mal der jährlich 
stattfindende, traditionelle Kabarettabend des HKC Allhartsberg statt. Der HKC brachte in diesem Jahr einen 
internationalen Künstler nach Allhartsberg – den Musikkabarettisten Stefan Otto aus Bayern. In seinem Programm 
„Bühnenschmankerl“ nahm er in zahlreichen lustigen Liedern, sowohl die gesellschaftlichen Veränderungen 
unserer Zeit als auch die Unterschiede zwischen Deutschland und Österreich aufs Korn. Die zahlreichen Gäste in 
der Turnhalle waren von der lockeren musikalischen und gesanglichen Bestleistung begeistert. 
Die Idee, den Reinerlös heuer den Hochwasseropfern in Niederösterreich zu spenden, motivierte viele Gäste, für 
den guten Zweck noch einige Stunden mit dem HKC unter dem Motto „Aus Spaß wird Spende“ zu feiern.
Mit Unterstützung der Spendenbox, dem Künstler Stefan Otto der seinen CD-Verkaufserlös übergab und von den 
Spenden der zahlreichen Gästen wurde eine beachtliche Summe von knapp über € 2.000,-- gesammelt. 
Diese Summe wurde mit der Vereinskasse auf aufgestockt.  € 2.500,-- 

Danke an alle, die mitgeholfen haben, etwas Gutes zu tun.
Für das Jahr 2025 plant der HKC bereits den nächsten Kabarettabend, dieses Mal wieder mit einer österreichischen 
Kabarett-Nachwuchshoffnung. Stefan Leonhardsberger wird am 15.03.2025 in der Turnhalle spielen. 
Karten gibt's wie immer bei der Raika in Kröllendorf und bei allen HKC-Mitgliedern ab dem 2. Dezember 2024!

 SPÖ ALLHARTSBERG

1. Stammtisch der SPÖ Allhartsberg
„Red´ma mitanaund”

Zu einem offenen Stammtisch lädt die SPÖ Allhartsberg am 
Sonntag, den 12. Jänner 2025. Alle die Fragen, Anliegen, 
Ideen oder einfach nur Interesse an der Arbeit für Allhartsberg 
haben, sind herzlich eingeladen, in der entspannten 
Atmosphäre vom Allhartsbergerhof ab 10.00 Uhr dabei zu 
sein. 

„Red´ma mitanaund” was euch bewegt.

Euer Team der SPÖ Allhartsberg
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 SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Jugendfußball Herbst 2024

Cirka 90 Jugendliche und 15 Betreuer sind zurzeit im Jugendfußball aktiv. Von den Bambinis ( 3 - 4 Jahre), bis zur 
U15 Landesligamannschaft werden momentan 5 Mannschaften gestellt. Die Bambinis treffen sich wöchentlich zu 
Koordination und Ballübungen, die U9 spielt zusätzlich zum Training pro Halbjahr 5 Turniere, die U10, U12 und 
U13 zusätzlich pro Halbjahr 10 Meisterschaftsspiele, die U15 zusätzlich pro Halbjahr 12 Meisterschaftsspiele. Die 
U9 konnte bei den Turnieren im Mittelfeld mitspielen, die U10 absolvierte die 10 Begegnungen ohne 
Punkteverlust. Die Tabelle der U12 wurde intern mitgeführt. Offizielle Tabellen gibt es ab der U13. 19 Jugendspiele 
wurden auf eigener Anlage innerhalb 60 Tagen durchgeführt. Die Kantine wird bei den Jugendspielen 
ausschließlich von den Eltern betrieben, allen freiwilligen HERZLICHEN DANK dafür.  

JHG WEST U12A intern:       JHG WEST U13B:

Erima Nachwuchs Landesliga U15 West:
Möchtest auch du Teil der Jugendbetreuung werden,

 melde dich bitte bei einer Person der Sportunion.

Ganz nach dem Motto: 

„Man muss nicht Fußball spielen, um Fußball zu fördern.”

Neuer Kampfmannschaftstrainer in Allhartsberg

Allhartsberg verpflichtet in der Winterpause einen neuen KM-Trainer. Thomas Engelmaier aus Haidershofen 
kommt als Coach nach Allhartsberg. Er hat die UEFA A-Trainer-Lizenz Ausbildung, war über 10 Jahre Profi bei 
Vorwärts Steyr, hatte Einsätze in der österreichischen Bundesliga und trainierte als Trainer Landesliga-
mannschaften. In der U23 Mannschaft bleibt als Trainer weiterhin Peter Prokopczyk erhalten.

v.l.n.r.: Thoms Engelmaier (KM-Trainer), Hannes 
Hörndler (Sekitonsleiter), Peter Prokopczyk (U23-
Trainer), Markus Hörndler (sportlicher Leiter) und DI 
Wolfgang Voglauer (Obmann).

Foto: Sportunion Leitner Allhartsberg
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 SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Fitgymnastik - Faszien in Bewegung

Trainingsinhalte:
Herz-Kreislauf-Training, wirkungsvolles Krafttraining, Mobilisations-, Lockerungs- und Entspannungsübungen, 
Gleichgewichtsschulung, schwungvolles Konditions- und Koordinationstraining, Elemente aus Pilates und Antara, 
Spaß an der Bewegung in der Gruppe!

Termin:  ab Mittwoch, den 08. Jänner 2025, von 19.00 bis 20.00 Uhr
Ort:   Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung:  Helga Schneckenreither, staatl. gepr. Fitlehrwart, 0664/54 34 846
Anmeldung:  nicht erforderlich

kostenlos für Mitglieder der Sportunion

Senioren - Fitness - Gymnastik
Generation 60+

Körperliche und geistige Ertüchtigung wirt sich positiv auf ein vitales, erfülltes und eigenständiges Leben aus.

Termin:  Montag,  13. Jänner 2025, von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort:   Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung:  Helga Schneckenreither, Übungsleiterin für Seniorensport
Anmeldung:  Helga Schneckenreither, 0664/543 48 46
Kosten:  für 8 Einheiten € 25,-- für Sportunion Mitglieder, € 45,-- für Nichtmitglieder

Sanfte Sesselgymnastik
Generation 70+

Die Sesselgymnastik bietet eine ideale Möglichkeit, die Beweglichkeit zu fördern, Muskeln zu kräftigen und 
dadurch Mobilität und Selbstständigkeit länger zu erhalten. 

Termin:  Montag,  13. Jänner 2025, von 16.00 bis 17.00 Uhr
Ort:   Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung:  Andrea Kirchdorfer
Anmeldung:  Cilli Gallhuber, 0677/625 199 84, Helga Schneckenreither, 0664/543 48 46
Kosten:  für 8 Einheiten € 25,-- für Sportunion Mitglieder, € 40,-- für Nichtmitglieder

Funktionelle Gymnastik zum Schutz der Wirbelsäule

Trainingsinhalte:
Herz-Kreislauftraining, Kräftigung der Haltemuskulatur, Dehnungsübungen gegen Muskelverkürzungen und für 
mehr Beweglichkeit, Mobilisation und Stabilisation der Wirbelsäule, wirbelsäulengerechtes Verhalten, Entspann-
ungstechniken, Koordinationstraining,…
Kosten für 8 Einheiten:  € 30,- für Mitglieder der Sportunion

€ 50,- Nichtmitglieder    

Termin:  ab Mittwoch, den 08. Jänner 2025, von 18.00 bis 19.00 Uhr
Ort:   Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung:  Helga Schneckenreither, staatl. gepr. Fitlehrwart, 0664/54 34 846
Kosten:  8 Einheiten: € 30,-- für Mitglieder der Sportunion, € 50,-- für Nicht-Mitglieder
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 SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Dance & Games 4 Kids
6 bis 10 Jahre

Im Dance & Games 4 Kids Kurs erwarten dich vielseitige Tanz- und Improvisationsspiele. Das Erlernen von 
Choreographien zu den verschiedensten Liedern soll Spaß an der Bewegung und Freude bereiten.
Termin:  ab Mittwoch, 08. Jänner 2025, von 16.00 bis 17.00 Uhr
Ort:   Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung und   
Anmeldung:  Christina Merkinger, Übungsleiter für Kindertanz, 0670/550 05 29
Kosten:  für 8 Einheiten € 30,-- 

Hula Hoop
6 bis 10 Jahre

In diesem Kurs dreht sich alles um das kreative Bewegen, Tanzen und Spielen mit dem Hula Hoop Reifen.
Termin:  ab Mittwoch, 08. Jänner 2025, von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort:   Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung und   
Anmeldung:  Sarah Schnabellehner, Hula Hoop Trainerin, 0680/33 14 945
Kosten:  für 8 Einheiten € 30,-- 

Step aerobic

Dynamisches Ganzkörpertraining mit schwungvollen und kräftigenden Bewegungen zu toller Musik. Jeder, der 
sich gerne auspowern möchte und Spaß am Tanzen hat, ist herzlich eingeladen.
Termin:  ab Donnerstag, den 09. Jänner 2025, von 19.00 bis 20.00 Uhr
Ort:   Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung und  
Anmeldung:  Alina Huber, Fit instructor, 0677/62 33 25 33
Kosten:  für 8 Einheiten 30,-- für Sportunion Mitglieder, 50,-- für Nichtmitglieder
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

21. + 22.12. Dr. Troll 07448/23 22

24.12. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

25. + 26.12. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

28. + 29.12. Dr. Troll 07448/23 22

31.12. + 01.01. Dr. Zöchmann 07475/59 003

04. - 06.01. Dr. Mayrhofer 07448/2500

11. + 12.01. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

18. + 19.01. Dr. Troll 07448/23 22

25. + 26.01. Dr. Zöchmann 07475/59 003

01. + 02.02. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

08. + 09.02. Dr. Zöchmann 07475/59 003

15. + 16.02. Dr. Troll 07448/23 22

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

21.12. Dr. Reingruber 07442/53 891

24.12. Landordi Böhlerwerk 07442/62 135

26.12. Dr. Schmid 07442/52 78 370

28.12. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

29.12. Dr. Ehrgott 059/133 44 833 18 23

Brandgefahr in der Weihnachtszeit

Für viele Menschen ist die Advents- und Weihnachtszeit mit dem Schein von echten Kerzen verbunden. Sie sorgen 
für festliche Stimmung, aber damit steigt leider die Brandgefahr in den Wohnräumen. 

Hierzu ein paar nützliche Informationen:

*  Lassen Sie niemals brennende Kerzen unbeaufsichtigt in Räumen zurück.

*  Bewahren zündende Artikel (Streichhölzer, Feuerzeuge) an Stellen auf, die für Kinder unzugänglich sind.

* Erklären Sie den Kindern die Gefahr, die von Feuer ausgeht.

* Stellen Sie Adventskranz und Weihnachtsbaum nur auf feuerfeste Unterlagen und achten Sie auf 
 ausreichenden Abstand (min. 40cm) zu brennbaren Dingen wie z. B. Vorhängen, Polstermöbel, …

* Halten Sie für den Notfall immer einen Eimer mit Wasser oder/und einen Feuerlöscher bereit 

Weiterführende Hinweise und Tipps finden Sie unter folgendem Link:

 https://freiwilligefeuerwehrallhartsberg.chayns.site/brandgefahrinderWeihnachtszeit

Die freiwillige Feuerwehr Allhartsberg wünscht ALLEN frohe und gesegnete 
Weihnachten und einen

„guten Rutsch“ in das neue Jahr 2025. 

 FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Eine Bürgerin schreibt!

Vorbildliche Arbeit von 
Bettina und Maria Ottenschläger!

Vorbildlich werden von Bettina und Maria Ottenschläger 
beim Ausritt mit Ihren Pferden die Straßen vom Pferdemist 
gesäubert.
Das ist nicht selbstverständlich und in anderen Gemeinden 
zum Leidwesen der Anrainer nicht üblich!

DANKE DAFÜR!

https://freiwilligefeuerwehrallhartsberg.chayns.site/brandgefahrinderWeihnachtszeit
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